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               GSS Nachrichten Dezember 2015



Mit einem kleinen Rückblick und Ausblick wünschen wir Ihnen,
[image: Y:\FOTOS\Christbaum 15  - 4.jpg]sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte und Ihren Familien                                                                                                  
gesegnete Weihnachten, gemütliche und erholsame Ferien - oder Urlaubstage,
und herzlich alles Gute für das neue Jahr 2016, 

im Namen des GSS Lehrerteams
                    D. Engstler
   


Spielenacht 2015

                Spielen macht Schule - macht schlau - macht fit - macht Spaß...
Vorab: Warum denn Spielen in der Schule?
Der Verein "Mehr Zeit für Kinder" und die Uni Ulm mit dem Hirnforscher Prof. Dr. Manfred Spitzer sind die Initiatoren der Kampagne "Spielen macht Schule". Ziel ist es, das klassische Spielen wieder näher zu bringen. Denn Spielen macht schlau, weil es, so Prof. Dr. Spitzer, die geistige, soziale und motorische Entwicklung der Kinder besonders fördert. Aktive Erfahrungen sind weitaus förderlicher als die passive Erfahrung vor dem Bildschirm.Ca. 40 Spiele verschiedener Kategorien erhielt unsere Schule, die im Spielezimmer zur Verfügung stehen. Das Sortiment wird immer wieder ergänzt. 

Am Freitag 27.11. 15 fand die Spielenacht zum 4.Mal statt.                            
Mit dem Lied „Spiel mal was, spiel mal was…mit mir“ leiteten die Schulkinder die Spielenacht ein. 
Ca. 100 Erwachsene und 80 Kinder probierten die verschiedenen Spiele aus, stellten auch mitgebrachte Spiele zur Verfügung. 
Damit Spielen auch weiterhin schlau macht, erhielten alle Familien einen Spielpass, der ähnlich einem Lesepass, zum gemeinsamen Spielen auffordert und Eltern belohnt, die sich Zeit zum Spielen mit ihren Kindern nehmen. 

Infos unter www.spiele-offensive.de und www.12spiel.de


Besuch beim Oberbürgermeister 
Am 16.11.15 durften die vierten Klassen Oberbürgermeister Thomas Kiechle besuchen. Zu Fuß ging es an der Iller entlang zum Rathaus. Dort angekommen verteilten sich die Kinder auf die Plätze der Stadträte im großen Sitzungssaal. Herr Kiechle stellte sich dann den viele Fragen der Kinder. Ob sein Beruf stressig sei, ob er der reichste Mann in Kempten sei, wie lange er Bürgermeister bliebe und viele Fragen mehr wurden beantwortet. Nach einer kurzweiligen Stunde machten wir uns dann wieder auf den Heimweg.
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Haus der kleinen Forscher

Alle 1. Klassen nahmen am Projekt „Haus der kleinen Forscher“ im Kinderhort Einstein teil. Jede Klasse bekam 60 Minuten lang die Gelegenheit, 
an 4 verschiedenen Workshops teilzunehmen. So stellte zum Beispiel eine Gruppe aus verschiedenen Materialien ihre eigenen Thermosohlen her. Diese wurden dann auch gleich in die Schuhe gesteckt und für gut erklärt. Eine weitere Gruppe bastelte nach Anleitung ein eigenes Windrad. Wie viel der Strom heute aus der Steckdose an Energie übernimmt, wurde den Kindern in Workshop 3 gezeigt. So mahlten die Schüler mit einer alten Küchenmühle von Hand Mehl und Kaffeebohnen. Sie erkannten schnell, wie viel Kraft dazu in früheren Zeiten nötig war. Im Workshop „Blick in die Zukunft“ bastelten die Kinder aus einem Schuhkarton mit Guckloch ihre Stadt der Zukunft - mit vielen Grünflächen und Blumen.
Zum Abschied gab es noch ein kleines Geschenk mit nach Hause zum Tüfteln und Ausprobieren  .


Nikolausbesuch am 07.12.15

Nikolaus besuchte uns am 7. Dezember. Gespannt wurde er von allen Kindern erwartet. 
Er hatte sein goldenes Buch dabei, in das seine Engel über jede Klasse etwas aufgeschrieben hatten.
Für die 1. Klassen nahm er sich besonders viel Zeit und kam in jede Klasse einzeln. Die 2.,3. und 4. Klassen gestalteten jeweils gemeinsam eine Feier in der Aula. Der heilige Bischof freute sich sehr über die Lieder und Gedichte der Klassen. In dem Sack, den jede Klasse erhielt, fanden die Kinder neue Spielsachen für die Pause oder einen Gutschein. Danke sehr lieber Nikolaus!                        
Danke an unseren Förderverein!                     

Woher kommt unser Strom?

Die dritten Klassen informierten sich bei einem Besuch im AÜW über die Stromherstellung aus Wasserkraft. Nach einem Film und verschiedenen Versuchen besichtigten die Kinder auch das Turbinenhaus mit den vier Generatoren.

Großer Polizei-Einsatz an der Gustav-Stresemann-Schule
Kurz vor Weihnachten besuchten die Polizisten Frau Hintze und Herr Fromme alle vierten Klassen unserer Schule. Die Jugend-/ Präventionsbeamten erklärten den Schülerinnen und Schülern die Gefahren, die insbesondere mit dem Internet verbunden sind und den sicheren Umgang mit dem Medium Computer. Sie beantworteten Fragen zu den sehr aktuellen Themen WhatsApp und Facebook sowie zu anderen Chatprogrammen. 
[image: D:\bilder\Schule\SJ 2014 15 16\Medienpädagogik\IMG_20151217_113520.jpg]Die wichtigste Erkenntnis, die alle Schüler/innen mitgenommen haben, ist: „Das Internet hat zwar viele Vorteile und spannende Seiten, es birgt aber auch so einige Gefahren, wenn man sich nicht auskennt. Deshalb haben Altersbegrenzungen einen Sinn und ich bewege mich im Internet nie ohne das Wissen meiner Eltern!“
In der Reflexion dieses spannenden Besuches gestaltete die Klasse 4a ein Plakat zum Thema „Fragen zu WhatsApp, Facebook,…“. 
Vielen Dank an die Polizei für ihren tollen Einsatz im Bereich der Medienpädagogik!

               
          GESPENSTERFEST
Am Freitag vor den Allerheiligenferien geisterten die Zweitklassgespenster durch das Schulhaus und schwebten leise durch die anderen Klassen.
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weihnachtlich, lecker
Zuckerguss und Mandelsplitter
Backen macht viel Spaß
Herrlich!

Ein „Dankeschön“ an alle helfenden Mamas und Omis

Hier noch einige Hinweise auf die ersten Termine 2016

· 01.02. – 04.02.16 Schikurs
             in Kooperation mit dem Hort über die Schischule Frey Haslach.
             Bei Interesse erhalten Sie nach den Ferien ein Anmeldeformular bei der 
             Klassleitung oder im  Sekretariat. 

· Freitag, 05.02.16 10.00 – 11.15 Uhr Fasching – Flohmarkt

· Freitag, 26.02.16 Wintersporttag in Eschach und in der Eissporthalle
            (Bitte schon vormerken, denn wir brauchen dazu dringend Ihre Hilfe)
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